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Oktoberfest oderHalloween
Bei uns finden Sie Ihr Outfit und die
passende Deko zu fairen Preisen.

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–18.00, Sa. 9.00–13.00 Uhr

Paul-Henri-Spaak-Straße 12
(Gewerbegebiet Moorslede)
51069 Köln-Dellbrück

Tel. 0221/8208120
www.party-clown.de

Brillen
Contactlinsen
Sportbrillen

Dellbrücker Hauptstraße 103
51069 Köln (Dellbrück)
Telefon 02 21 / 68 58 69

dellbrueck@optik-hess.de

Am 15. 10. ab 11.00 Uhr

live bei uns:

The Sunset Cafe
Stampers

Dellbrücker Hauptstraße 113 · 51069 Köln (Dellbrück)
Tel. 02 21 / 68 42 31 · Fax 02 21 / 6 80 52 70

TV · HIFI · SAT · ELEKTRO-KLEIN- UND GROSSGERÄTE

VERKAUF · BERATUNG · KUNDENDIENST · REPARATUR

TV DREESEN
Technik-World
Es tut sich viel bei uns:

Große
Überraschung!

blumenschmuck für alle anlässe

sträuße · gestecke · kränze

tischschmuck · hochzeitsschmuck

raumschmuck · trauerfloristik

geschenke · wohnaccessoires

objekte

Inh. ulrike stärke

dellbrücker hauptstraße 97–99

51069 köln

tel.: 02 21 / 68 42 63

fax: 02 21 / 9 68 94 41

Bergisch Gladbacher Straße 823
Tel.: 68 45 09 · Dellbrück

Marina Teschner und das Burgklausen-Team

Burgklause
Sonn- und
Feiertags
durchgehen-
de Küche

Ab sofort
Donnerstags
wieder
Reibekuchen

Am 14. und 15. 10.
bei uns zur Jazzmeile:

Interstate 40
Rhythem Kings und
Boras aus Schweden

15. Dellbrücker JAZZ-MEILE15. Dellbrücker JAZZ-MEILE15. JAZZ-MEILE Dellbrücker
13.-16. Oktober 2011

(red).Abdem13.Oktoberöff-
net Dellbrück für Jazzbegei-
sterte seine Pforten. Vier Ta-
ge lang können Veranstaltun-
genbesuchtundgenossenwer-
den. Die Jazzmeile eröffnet am
13.Oktoberum19UhrGitarrist
Bruno Müller mit dem Café du
Sport in der Kölner Bank (Dell-
brückerHauptstraße136-137).
Nebendenmeistmusikalischen
Veranstaltungen, findet am 14.
Oktoberum20Uhr inderSpar-
kasse KölnBonn (Dellbrücker
Straße 121) eine Lesung statt.
Schriftsteller Erwin Koch liest
aus seinem Buch „Was das Le-
ben mit der Liebe macht“. Da
dieMusikabernatürlich imMit-
telpunkt steht, tritt ansch-

ließenddasJazz-Duobe-
stehend aus Paul Shigi-
hara,Gitarrist der WDR-
Bigband, und Martin
Gjakonovski,einausMa-
zedonien stammender
Kölner Bassist, auf.

Ein weiterer Höhe-
punkt ist der Auftritt von
Twogether am 15. Ok-
tobervon15.30bis18.30
Uhr in der Evangeli-
schen Pauluskirche
(Thurner Straße 105).
Der erst dreizehnjährige
Simon Oslender aus Aa-
chenspieltKeyboardund
HammonB3-Orgelundgibtmit
einem weiteren „Young Star“,
Schlagzeuger Jérôme Cards-

naais, Funk-, Soul- und Jazz-
stücke zum Besten.

Das Finale der Veranstal-
tungsreihe am 16. Oktober um
18 Uhr bestreitet die in Düs-
seldorf gegründete Atlanta Ja-
zzband Köln im Lezuchs Gast-
haus im Straßenbahnmuseum
Thielenbruch(Gemarkenstraße
139).

Anschließend lässt Items, die

BandumdenPianistenEckhard
Richelshagen, mit dem Posau-
nisten Bernd Laukamp die
Jazzmeile ausklingen. Die Ses-
sion zum Ausklang im Event-
lokal Pfeiffer (Dellbrücker
Hauptstraße 209) beginnt um
21 Uhr. Weitere Informationen
und einen Veranstaltungska-
lendar gibt es im Internet un-
ter www.delljazz.de

Jazz in all
seinen
Facetten

DasFinaleder15.DellbrückerJazzmeile findeterneut imStraßen-
bahnmuseum Thielenbruch statt. Foto: Archiv

Flohmarkt
Höhenhaus. Der Förder-

verein der Kindertagesstät-
te und der Jugendarbeit der
evangelischen Gemeinde
Köln-Höhenhaus richtet am
15.Oktobervon14bis17Uhr
einen Kinderflohmarkt aus.
Veranstaltungsort ist das
EvangelischeGemeindezen-
trum (Dreisamweg 9).Infor-
mationen und Anmeldung
unterTelefon0221/6087588.

Singen für
Buchforst. Ein Singen für

Kinder und Senioren findet
unter der Leitung von Mar-
tina Lins-Reuber am 18. Ok-
tober von 10 bis 11 Uhr statt.
Gesungen wird vor allem al-
tes Liedgut. Veranstaltungs-
ort istderSBKBuchforst (Ko-
pernikusstraße).

Erste Hilfe
Kurs Säugling
Holweide. ImKatholischen

Familienzentrum Dellbrück-
Holweide (Maria Himmel-
fahrt Straße) findet am 15.
Oktober von 9 bis 16.30 Uhr
ein Erste Hilfe Kurs mit dem
Schwerpunkt Säugling/
Kleinkind statt. Interessier-
te können sich unter Tele-
fon 0221/ 698823 informie-
ren und anmelden.

Ein Schulfest
der anderen Art
Genoveva-GymnaisumfeierteSchulpreis

Mülheim (bt). Mit einem
großenSchulfest feiertedasGe-
noveva-GymnasiumdenGewinn
desDeutschenSchulpreisesmit
einem großen Schulfest.

Etwasanders,nichtnurwieüb-
lich auf dem Schulhof, präsen-
tierten Schüler, Lehrer und El-
tern das Fest zum Beispiel auch
auf der Straße vor der Schule.
Auf der Bühne sorgten Schüler-
und Lehrerbands, sowie ver-
schiedeneKlassen fürbesteUn-
terhaltung mit ihren Auf-
führungen.

„Das heimliche Motto „keine

Waffeln“, war ursprünglich nur
ein Hinweis des Organisators
Philipp Schmolke. Er wollte nur
wieder einmal etwas frischen
Wind in die Veranstaltung brin-
gen. Zahlreiche Schüler hatten
diesen Spruch jedoch aufge-
griffenunddarauseigene Ideen
entwickelt“,erklärteLehrerKar-
sten Müller, sowie Schulleiter
Bernd Knorreck. So achtete ei-
ne „Waffelpolizei“ über deren
Verkauf. Der Vertrieb von rot
und grün eingefärbten Waffeln
als Kunstwerke war jedoch le-
galisiert.

Mit vielen Attraktionen und einem tollen Programm lockte
das Schulfest des Genovevagymnasiums viele Zuschauer an.

Foto: Trapmann

Bezirksmittel
Mülheim(ac).5.618,40Eu-

ro an Bezirksmitteln wurden
wie folgt vergeben: 500 Eu-
roerhieltderArbeitskreis für
das ausländische Kind (AaK)
für die Durchführung eines
Filmprojektes. 700 Euro gin-
gen an das „Institut equali-
ta e.V.“ für eine Theaterauf-
führung der peruanischen
Gruppe „Arena y Esteras“,
unter anderem in der Willy-
Brandt-Gesamtschule. Für
618,40 Euro wurden Aus-
stellungswände für das Bür-
geramt angeschafft, 800 Eu-
ro gingen an die Luis Ami-
goJugendhilfe inHöhenhaus
für eine Herbstferienaktion.
1.000 Euro erhielt die Evan-
gelische Kirchengemeinde
Dellbrück-Holweide für ihr
Engagement für ältere Aus-
siedler,2.000EurowilldieAG
Rheinblick für eine Sanie-
rung an der Stammheimer
Schlossparkmauer.

Kölschmesse
Buchforst. Zur „Mess op

Kölsch“ lädtdiekfdBuchforst
am 22. Oktober in die Kir-
che St. Petrus Canisius (Vol-
tastraße) ein. Die Messe be-
ginnt um 17 Uhr, im An-
schluss gibt es ein gemütli-
ches Beisammensein im
Pfarrheim.

Stammheim (red). Mit dem
Richtfest für den ersten Bau-
abschnitt an der Moses-Heß-
Straße feiert die GAG Immobi-
lien AG einen Zwischenschritt
bei ihrem Neubauprojekt in
Stammheim. Bis Anfang 2015
entstehen in vier Bauabschnit-
ten auf einem mehr als 17.000
Quadratmeter großen Areal 18
neueHäusermit insgesamt300
unterschiedlich großen Woh-
nungen.Dazukommteinekom-
fortable Wohngruppe für de-
menzkranke Menschen. „Wir
kommen damit der großen
Nachfrage nach attraktivem
Wohnraumnach. IndirekterRh-
einnähe und in einer gewach-
senenUmgebungentstehenun-
terschiedliche Wohnungen für
Alleinstehende, Paare und Fa-
milien“, erklärt Kathrin Möller,
VorstandsmitgliedderGAGIm-
mobilien AG, zu dem Bauvor-
haben.

Die neuen Häuser haben ent-
langderMoses-Heß-Straßeund
der Ricarda-Huch-Straße vier
Geschosse plus ein Staffelge-
schoss, im Blockinnenbereich
entstehen zwei weitere Gebäu-
de mit jeweils drei Geschossen
plus Staffelgeschoss. Umfang-

reiche Grünflächen mit insge-
samt drei Spielplätzen sorgen
fürentspannteAufenthaltsqua-
lität.164derneuenWohnungen
sind öffentlich gefördert, der
Rest ist frei finanziert.AlleHäu-
ser sind mit Aufzug ausgestat-
tet und sorgen für ein hohes
Maß an Barrierefreiheit. Zum
Heizen und zur Warmwasser-
versorgung der neuen und der
bestehenden GAG-Gebäude im
StammheimerSüdenwurdeEn-
de vergangenen Jahres ein
neuartiges Wärmekonzept in
Kooperation mit der RheinEn-
ergie und den StEB entwickelt:
Die Wärme, die im nahe gele-
genen Großklärwerk Stamm-
heim als Abfallprodukt beim
Reinigungsprozess entsteht,
wirdübereineeinKilometer lan-
geLeitungderRheinEnergie ins
Wohngebiet geführt und heizt
dort umweltfreundlich und
preisgünstig die Wohnungen.
NochinderPlanung,aberschon
sehr konkret, ist die Installati-
oneinesUnterflur-Müllsystems.
An mehreren Standorten in der
neuen Siedlung könnten die
Mieter ihrenHausmüllüberEin-
wurfschächte unter der Erde
entsorgen.

GAG feiert Richtfest
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